
Implantate: 
Die Stützen der Prothetik

Landesverband Berlin/Brandenburg im DGI e. V.
16. JAHRESTAGUNG

Kongresshotel Potsdam 
am Templiner See

Prof. Dr. Dr. Volker Strunz
Wissenschaftliche Leitung

2.–3. März 2012

Zertifi zierung
DGI-DGZMK-Fortbildungspunkte nach den Richtlinien der BZÄK. 
 Pro Workshop am 02.03.2012: voraussichtlich 2 Punkte
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Sehr verehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,
liebe Mitglieder des „BBI“,

wir laden Sie herzlich zur 16. Jahrestagung des 
DGI Landesverbandes Berlin/Brandenburg im 
Kongresshotel Potsdam am Templiner See ein. 
Nicht weit entfernt von unserem Kongress geht 
es „sorgenfrei“ zu – daran erinnert das diesjährige Motiv unserer Ein-
ladung: Schloss Sanssouci war Lieblingsort Friedrichs des Großen und 
wichtigstes Refugium in schwierigen Zeiten. Schloss und Park sind 
eine Synthese aus verschiedenen Stilrichtungen und schaffen eine 
Harmonie aus Mensch und Umwelt. Das trifft sehr gut, was wir mit 
unserer Jahrestagung erreichen möchten: Orientierung in schwierigen 
Zeiten, eine Planung, die viele Disziplinen vereint, und ein harmoni-
sches und auch nachhaltiges Ergebnis.

Das Thema unserer 16. Jahrestagung ist für manchen Chirurgen viel-
leicht etwas provokativ, aus Sicht der Patienten aber ist es die normale 
Sichtweise auf die Implantologie: 

„Implantate – die Stützen der Prothetik“

So wie die Besucher des Schlosses Sanssouci nur das Ergebnis se-
hen, die schönen Gebäude, die Gartenanlagen, das Arrangement, 
und nicht das Fundament, die Wurzeln, die Bewässerungsanlage, 
sehen auch unsere Patienten nur das Gesamtergebnis. Was wir er-
reicht haben, wird ausschließlich an diesem Eindruck gemessen. 
Unsere Aufgabe ist es, alles andere so zu planen und zu gestalten, 
dass „die Arbeit dahinter“ nicht mehr sichtbar ist. Unsere Jahres-
tagung richtet daher den Blick auf die Prothetik – und darauf, was 
sie benötigt, um harmonisch zu wirken. Auch diesmal wird das fach-
liche Programm mit erfahrenen Top-Referenten unterstützt durch 
eine parallele Teamfortbildung für das Praxispersonal: Das über-
aus erfolgreiche Seminar „Die optimale Implantologie-Assistenz/
Parallelveranstaltung für die ZMV, ZMF und ZFA“ zeigt, dass unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die implantologisch orientierte Praxis 
mit Freude unterstützen. Für alle interessant wird daher die erneut 
umfangreiche Dentalausstellung mit technischen Innovationen. Mer-
ken Sie sich daher vor: Der 2. März ist der Tag der Workshops unserer 
Sponsoren. 

Der Landesverband Berlin-Brandenburg im DGI e. V. freut sich, mit Ih-
nen zusammen den Frühling am 2. und 3. März 2012 in Potsdam zu 
begrüßen, und das hoffentlich „sans souci“,

mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Dr. V. Strunz
1. Vorsitzender des LV Berlin-Brandenburg im DGI e. V.

Grußwort

a perfect fit ©

Das Leben ist ein Wettkampf. Camlog hat die Nase vorn. 
Weitere Infos: www.camlog.de

MARATHON UNTER DREI STUNDEN, 

VIP-PLÄTZE BEIM BOX-KAMPF
UND EIN SICHERES IMPLANTAT 
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Programm | Samstag, 3. März 2012

Landesverband Berlin-Brandenburg im DGI e. V.

1. Vorsitzender
Prof. Dr. Dr. Volker Strunz
Hohenzollerndamm 28 a, 10713 Berlin
Tel.:  0 30 / 86 09 87-0
Fax: 0 30 / 86 09 87-19
E-Mail: strunz@dgi-ev.de 

2. Vorsitzender
Prof. Dr. Dr. Bodo Hoffmeister
Charité – Campus Benjamin Franklin
Abteilung für Kieferchirurgie und plastische Gesichtschirurgie
Hindenburgdamm 30, 12200 Berlin
Tel.:  0 30 / 84 45 25 01
Fax:  0 30 / 84 45 44 58
E-Mail:  hoffmeister@dgi-ev.de 

Beisitzer
Priv.-Doz. Dr. Frank Peter Strietzel
CharitéCentrum für ZMK-Heilkunde, CC3
Campus Benjamin Franklin
Bereich Oralmedizin, zahnärztliches Röntgenologie und Chirurgie
Aßmannshauserstr. 4–6, 14197 Berlin
Tel.: 0 30 / 4 50 56 27 23
Fax:  0 30 / 4 50 56 29 22
E-Mail: strietzel@dgi-ev.de 

Weitere Informationen über den Landesverband Berlin-Brandenburg 
im DGI e. V. fi nden Sie auf der DGI-Webseite: www.dginet.de/bbi

Vorankündigungen

3. DGI Golf-Cup 2012 (vw)
im Anschluss an die Jahrestagung des LV Bayern

Lauterhofen | 22. April 2012 | 10:00 Uhr

Ort GC Lauterhofen e. V.
 92283 Lauterhofen

Anmeldung/Auskunft Sekretariat LV Hessen
 Tel.: 0 64 31 / 5 70 58-15

Turnierleitung Prof. Dr. Dr. V. Strunz, Dr. Dr. R. Streckbein

17. Jahrestagung des Landesverbandes 
Berlin-Brandenburg im DGI e. V.

Berlin | 19.–20. April 2013

Thema Peri-Implantologie 2013

Vorstand

Kongress Saal

 09:00–09:20 Prof. Dr. Dr. V. Strunz, Berlin
 1. Vorsitzender des LV Berlin-Brandenburg im DGI e. V.

Tagungseröffnung und Einführung

  Dr. Dr. R. Streckbein, Limburg
Grußwort der DGI e. V.

 Ehrenvorsitz: Prof. Dr. Dr. G. Frenkel, Dr. Dr. R. Streckbein

 09:20–10:10 Gemeinschaftsvortrag

  PD Dr. F. Beuer, München 
CAD/CAM-gestützte Behandlungskonzepte 
in der Implantologie

   ZTM J. Schweiger, München
Die digitale Verblendung als Option 
in der Implantatprothetik

 10:10–12:20 Diskussion

 10:20–10:50 Dr. K.-L. Ackermann, Filderstadt
Zusammenarbeit von Praxis und Labor mit 
der CAD/CAM-Technik – 10 Jahre Spannungsfeld 
zwischen Aufbruchsstimmung und Realität

 10:50–10:55 Diskussion 

 10:55–11:25 Kaffeepause/Besuch der Industrieausstellung

 Vorsitz: Prof. Dr. Dr. B. Hoffmeister, Dr. K.-L. Ackermann

 11:25–11:50 Prof. Dr. M. Walter, Dresden
Komplikationen in der Implantatprothetik: 
Wie komme ich auf die sichere Seite?

 11:50–11:55 Diskussion

 11:55–12:20 Prof. Dr. Dr. J. T. Lambrecht, Basel
Dentoalveoläres Trauma: 
Interimslösung bis zum Implantat

 12:20–12:25 Diskussion

 12:25–12:50 Prof. Dr. G.-H. Nentwig, Frankfurt
Verbesserung der Pfeilerwertigkeit 
des Implantats durch Knochentraining 
in der frühfunktionellen Phase

 12:50–12:55 Diskussion

 12:55–13:55 Mittagspause/Besuch der Industrieausstellung
... 
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 Vorsitz: Prof. Dr. Dr. J. T. Lambrecht, PD Dr. F. Strietzel

 13:55–14:20 Dr. M. Fussnegger, Berlin
Implantate – der Schlüssel zu weniger Kiefer- 
und Gesichtsschmerz 

 14:20–14:25 Diskussion

 14:25–14:50 PD Dr. W.-D. Müller, Berlin
Kleben auf Implantaten – Testen und Bewerten

 14:50–14:55 Diskussion

 14:55–15:25 Kaffeepause/Besuch der Industrieausstellung

 Vorsitz: Prof. Dr. G.-H. Nentwig, Prof. Dr. M. Walter

 15:25–15:50 RA Prof. Dr. M. Spaetgens, Trier
Rechtsprobleme in der Zusammenarbeit
zwischen Chirurg, Prothetiker und Labor

 15:50–15:55 Diskussion

 15:55–16:20 Dr. Dr. C. Malik, Berlin
Von der navigierten Implantation 
zur CAD/CAM-gefertigten Prothetik – 
aus chirurgischer Sicht

 16:20–16:25 Diskussion

 16:25–16:50 ZTM T. Riehl, Hagen
Von der navigierten Chirurgie 
zur CAD/CAM-gefer tigten Restauration – 
aus prothetischer Sicht

 16:50–16:55 Diskussion

 16:55 Prof. Dr. Dr. B. Hoffmeister, Berlin
Schlusswort

Seminar: Die optimale Implantologie-Assistenz/
Parallelveranstaltung für die ZMV, ZMF und ZFA

Fachtagungsraum 214

1. Vortrag

09:15–10:45  Oralchirurgin E. Kapogianni, Berlin
Einführung in die Implantologie 
 Vorbereitung Patient
 Diagnostische Hilfsmittel
 Vorbereitung des operativen Eingriffes
 Durch führung Implantation
 Verschiedene OP-Techniken zur Unterstützung 

einer korrekten Implantation
 Nachsorge des Patienten 

 10:45–11:15 Kaffeepause/Besuch der Industrieausstellung

2. Vortrag

 11:15–12:45 ZMF U. Rabing, Dörverden
Risikoorientierte Prophylaxe in der Implantologie 
Auch in der implantologischen Prophylaxe spielt die 
Risikobewertung des Patienten eine immer größere 
Rolle. In diesem Vortrag sollen neue Diagnostikformen, 
Mundhygienehilfsmittel und Materialien unter die Lupe 
genommen werden. Diese werden besprochen, damit 
sie problemlos in den Praxisalltag eingebunden wer-
den können. 

 12:45–13:45 Mittagspause/Besuch der Industrieausstellung 

3. Vortrag

 13:45–14:45 Oralchirurgin E. Kapogianni, Berlin
Die chirurgische Assistenz 
 Vorbereitung OP-Tisch
 Welche Instrumente sind notwendig
 Tipps und Tricks zur Assistenz
 Aufbereitung und Nachbereitung der speziellen 

Implantatinstrumente und -bohrer
 Dokumentation, Implantatpass
 Nachsorge 

 14:45–15:15 Kaffeepause/Besuch der Industrieausstellung

... 
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Seminar: Die optimale Implantologie-Assistenz/
Parallelveranstaltung – Fortsetzung

4. Vortrag

 15:15–17:00 ZMP G. Schmid, Berlin 
Prophylaxe für Senioren: Mundgesundheit 
im Alter – Herausforderungen und Chancen 
Nicht nur der normale Altersprozess sorgt für eine 
Einschränkung im Alter, auch durch allgemeine Er-
krankungen kommt es zu Einschnitten in der Mobilität 
und Motorik. Diese Entwicklung kann auch zu Schwie-
rigkeiten bei der täglichen Pfl ege der Zähne und des 
Zahnersatzes führen.
 Die Veränderungen in der Mundhöhle 

des älteren Menschen
 Schwerpunkte der Seniorenprophylaxe
 Individuelle Mundhygienemaßnahmen 

für die häusliche Pfl ege
 Professionelle Betreuung in der Praxis
 Prothesenhygiene: Reinigung, Kennzeichnung 

Programm | Freitag, 2. März 2012

Workshops

Fachtagungsraum 214

 14:30–16:00 Dr. J.-U. Wiegner, Saalfeld
CAMLOG Vertriebs GmbH
Evidenz: Wie viele Pfeiler brauche ich – 
und wie bekomme ich sie dort hin?
 Evidenz
 3D
 Teleskope
 CAMLOG-Option: CONELOG

 16:30–18:00 Dr. Dr. R. Streckbein, Limburg
BEGO Implant Systems
„Ästhetik ist kein Zufall“ – strategische 
Konzepte von der Sofortimplantation 
bis zur Spätversorgung bei reduziertem Hart- 
und Weichgewebe in der ästhetischen Zone

Fachtagungsraum 226

 16:30–18:00 Dr. H. Janssen, Berlin
Geistlich Biomaterials Vertriebsgesellschaft mbH
Geistlich Mucograft® – im Vergleich zu autogenen 
Transplantaten (FST, BGT)

Individuelle 
Abutments, Stege und 
verschraubte Brücken 

für die ganze BEGO 
Semados® Familie

Individuelle Implantatprothetik von BEGO

www.bego.com

Thomas Kwiedor
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Ackermann, K.-L., Dr., Filderstadt, Mitglied des Vorstandes 
im DGI e. V., GP Dres. A. Kirsch/K.-L. Ackermann

Beuer, F., PD Dr., München, Oberarzt der Poliklinik für Zahnärztliche 
Prothetik der Ludwig-Maximilians-Universität München

Frenkel, G., Prof. Dr. Dr., Eschborn, ehemaliger Leiter der Abteilung 
Zahnärztliche Chirurgie der Universität Frankfurt

Fussnegger, M., Dr., Berlin, MA, Zahnarzt und Counselor, Charité – 
Universitätsmedizin Berlin, CharitéCentrum 3 für ZMK-Heilkunde

Hoffmeister, B., Prof. Dr. Dr., Berlin, 2. Vorsitzender des LV Berlin-
Brandenburg im DGI e. V., Charité – Campus Benjamin Franklin, 
Abteilung für Kieferchirurgie und plastische Gesichtschirurgie

Lambrecht, J. T., Prof. Dr. Dr., Basel, Klinik für Zahnärztliche 
Chirurgie, Radiologie, Mund- und Kieferheilkunde Basel – 
Facharzt FMH für Kiefer- und Gesichtschirurgie, Klinikvorsteher

Malik, C., Dr. Dr., Berlin, FA für MKG-Chirurgie, Praxis für Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Berlin

Müller, W.-D., PD Dr., Berlin, Charité – Universitätsmedizin Berlin, 
Leiter des Bereichs Zahnärztliche Werkstoffkunde 
und Biomaterial forschung

Nentwig, G.-H., Prof. Dr., Frankfurt, Direktor der Poliklinik für Zahn-
ärztliche Chirurgie und Implantologie, Uniklinikum Frankfurt 
am Main

Riehl, T., ZTM, Hagen, Hohes Feld 11, 27628 Hagen

Schweiger, J., ZTM, München, Ludwig-Maximilians-Universität 
München – Leiter des zahntechnischen Labors an der Poliklinik 
für Zahnärztliche Prothetik 

Spaetgens, M., RA Prof. Dr., Trier, Fachanwalt für Medizin- 
und Arbeitsrecht

Streckbein, R., Dr. Dr., Limburg, Altpräsident der DGI e. V., 
Institut für Zahnärztliche Implantologie (IZI), Limburg

Strietzel, F. P., PD Dr., Berlin, Beisitzer des LV Berlin-Brandenburg 
im DGI e. V., CharitéCentrum für ZMK-Heilkunde, CC3, 
Campus Benjamin Franklin, Bereich Oralmedizin, 
Zahnärztliche Röntgenologie und Chirurgie

Strunz, V., Prof. Dr. Dr., Berlin, 1. Vorsitzender des LV Berlin-
Brandenburg im DGI e. V., FA für MKG-Chirurgie, Plastische 
Operationen, Implantologie, Praxis für Mund-, Kiefer-, Gesichts-
chirurgie, Berlin

Walter, M., Prof. Dr., Dresden, Studiendekan Zahnmedizin, 
Geschäftsführender Direktor Zentrum ZMK, Direktor der Poliklinik 
für Zahnärztliche Prothetik, Universitätsklinikum Carl Gustav 
Carus an der Technischen Universität Dresden

Verzeichnis – Referenten und Vorsitzende

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Dr. V. Strunz
Hohenzollerndamm 28 a, 10713 Berlin
Tel.:  0 30 / 86 09 87-0
Fax:  0 30 / 86 09 87-19
E-Mail:  strunz@dgi-ev.de

Tagungsorganisation 
und Veranstalter der Ausstellung
MCI Deutschland GmbH 
MCI – Berlin Offi ce 
Markgrafenstraße 56, 10117 Berlin
Tel.:  0 30 / 20 45 90
Fax:  0 30 / 20 45 950

Ansprechpartner
Alexandra Glasow 
E-Mail:  bbi@mci-group.com 

Anmeldung
Bitte melden Sie sich zur Jahrestagung über das Online-Registrierungs-
portal unter www.bbi2012.mci-berlin.de an oder senden Sie das Fax-
Anmeldeformular an MCI – Berlin Offi ce (Fax: 0 30 / 20 45-950).

Wichtiger Hinweis
Wir bitten alle Mitglieder des DGI e. V. die Mitgliederausweise mitzu-
bringen!

Seminarversicherung
Der Abschluss einer Reise-/Krankheits- und Unfallversicherung wird 
empfohlen. Der Veranstalter und MCI Deutschland GmbH sind für Per-
sonen- und Sachschäden der Kongressteilnehmer und ihrer Begleit-
personen nicht haftbar zu machen. Zu Ihrer Kongressbuchung bieten 
wir Ihnen die Möglichkeit an, eine Seminarversicherung abzuschlie-
ßen. Ereignisse wie Krankheit, Unfall oder andere unerwünschte Vor-
kommnisse – auch innerhalb der Familie – können unvorhergesehen 
eintreten und Ihre Teilnahme unmöglich machen. Mit der Seminar-
versicherung unseres Partners der Europäischen Reiseversicherung 
können Sie sich im Stornofall gegen die fi nanziellen Risiken absichern. 
Details zu den Konditionen entnehmen Sie bitte den Informationen 
unter www.bbi2012.mci-berlin.de. Dort können Sie Ihre Seminarver-
sicherung online abschließen.

Unterkunft
Hotelzimmer können unter dem Stichwort „BBI 2012“ direkt im
Kongresshotel Potsdam am Templiner See, Potsdam abgerufen 
werden (Kontakt: siehe S. 12).

EZ inkl. Frühstück: € 100,– 

Allgemeine Informationen
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Tagungsort
Kongresshotel Potsdam am Templiner See
Am Luftschiffhafen 1
14471 Potsdam
Tel.:  03 31 / 9 07-0
Fax:  03 31 / 9 07-70777
www.kongresshotel-potsdam.de 

Mit dem Auto
  Aus Norden: Von der A24 kommend auf die A10 (Berliner Ring), 

Abfahrt Potsdam Nord, Richtung Potsdam-Zentrum über Zeppelin-
straße, vor Ortsausgang links.

  Aus Westen: Von der A2 kommend auf die A10, Abfahrt Groß-
Kreutz, Richtung Potsdam-Zentrum, am Ortseingang rechts.

  Aus Süden/Osten: Von der A9/A13/A12 kommend auf die A10, 
Abfahrt Michendorf, über B2 Richtung Potsdam-Zentrum, über 
Zeppelinstraße, vor Ortsausgang links.

Mit der Bahn
  Mit der S- oder Regionalbahn bis Potsdam Hauptbahnhof und 

dann mit der TRAM 91 bis Endhaltestelle Bahnhof Pirschheide, 
bitte folgen Sie der Hotelausschilderung, ca. 5 min Fußweg.

  Mit dem Regionalzug bis Potsdam-Pirschheide, vom Bahnhof 
Pirschheide 5 min Fußweg bis zum Kongresshotel.

Mit dem Bus
  Mit dem Bus 631 Richtung Werder, Ausstieg Haltestelle Luftschiff-

hafen, vor der Brücke links, ebenfalls der Hotelausschilderung fol-
gen, ca. 5 min Fußweg.

Anfahrtsskizze

Anreise Fax-Anmeldeformular

16. Jahrestagung des Landesverbandes 
Berlin-Brandenburg im DGI e. V.
2.–3. März 2012, Kongresshotel Potsdam am Templiner See

Anmeldeschluss: 20. Februar 2012 
Bitte senden Sie die zweiseitige Anmeldung per Post oder Fax an: 
MCI Deutschland GmbH, Markgrafenstraße 56, 10117 Berlin
Tel.: 0 30 / 20 45 90, Fax: 0 30 / 20 45 950
Online-Registrierung: www.bbi2012.mci-berlin.de

Name  Titel

Vorname

 Ich bin Mitglied im DGI e. V. Mitglieds-Nr.  

Straße 

PLZ/Ort

Telefon

Fax

E-Mail

Bitte geben Sie hier Ihre Rechnungsadresse an,
falls abweichend von o. g. Anschrift
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Teilnahmegebühren Frühbucher  Regulär
 bis 16.01.2012  ab 17.01.2012 
DGI-Mitglieder*  €  120,–   €  150,–
Nichtmitglieder  €  170,–   €  200,–
Studenten*  €  50,–   €   55,–

* Wichtiger Hinweis: Wir bitten alle Mitglieder des DGI e. V. 
die Mitgliederausweise mitzubringen!

Mit meiner Anmeldung zu der reduzierten Gebühr versichere ich, dass 
ich DGI-Mitglied bzw. Student bin. Eine entsprechende Bescheinigung 
werde ich der Anmeldung beilegen. Andernfalls ist die volle Tagungs-
gebühr zu zahlen.

Seminare ZMF/ZMP/ZMV, 3. März 2012 – Parallelveranstaltung
(begrenzte Teilnehmerzahl)

Einzelanmeldung von (Name, Vorname) € 75,–

Anmeldung pro Praxis ab 2 Personen á € 65,– 

Workshops, 2. März 2012 (begrenzte Teilnehmerzahl, 
nur buch bar in Kombination mit einer der o. g. Veranstaltungen)
CAMLOG Vertriebs GmbH  kostenlos 14:30–16:00 Uhr
BEGO Implant Systems  kostenlos 16:30–18:00 Uhr
Geistlich Biomaterials   kostenlos 16:30–18:00 Uhr

In den Teilnahmegebühren sind Kaffeepausen und ein Mittagsimbiss 
enthalten. Die Bestätigung der Teilnahme erfolgt in der Reihenfolge der 
eingehenden Anmeldungen. 

Bankinstitut

BLZ  Kto.-Nr.

Kontoinhaber

Datum/Unterschrift
(Mit meiner Unterschrift erlaube ich der MCI Deutschland GmbH, die vorstehen-
den Teilnahmegebühren zu Lasten meines Girokontos einzulösen. Wenn mein 
Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens meiner Bank 
keine Verpfl ichtung, die Lastschrift einzulösen. Für den Fall der Nichteinlösung 
durch mangelnde Kontodeckung verpfl ichte ich mich, MCI Deutschland GmbH 
die dadurch entstandenen Kosten zu erstatten. Die nachstehenden allgemeinen 
Bedingungen erkenne ich an.)

Fax-Anmeldeformular

Tagungsanmeldung/Bestätigung/Stornierung
Die Vorregistrierung endet am 20.02.2012. Für Zahlungen/Anmeldungen, die 
nach diesem Zeitpunkt eingehen, erhalten Sie Ihre Bestätigung im Tagungsbüro vor 
Ort. Bestätigungen für Teilnahme und andere Buchungen können erst nach Erhalt 
der vollen Vorauszahlung bzw. Vorlage der vollständigen Angaben für elektronischen 
Zahlungseinzug erfolgen. Bei Stornierung der Teilnahme bis zum 06.02.2012 wird 
die Teilnahmegebühr erstattet, abzüglich einer Bearbeitungsgebühr von € 27,– pro 
Person. Nach diesem Zeitpunkt erfolgt keine Erstattung. Für Namensänderungen 
fällt eine Gebühr von € 23,– pro Person an. Eine Rückerstattung der Teilnahmege-
bühr bei Nichterscheinen oder vorzeitiger Abreise ist nicht möglich. Stornierungen 
müssen schriftlich mitgeteilt werden. Sollten Sie besondere Wünsche bezüglich der 
Rechnungslegung haben, teilen Sie uns diese bitte bei Anmeldung mit. Für nach-
trägliche Rechnungsumschreibungen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 22,– er-
hoben. Den Preisen liegen die derzeitigen Tarife der Leistungsträger sowie die zurzeit 
gültige MwSt. zugrunde. Änderungen, die sich unserer Einfl ussnahme entziehen, 
bleiben ausdrücklich vorbehalten.

Rechtsgrundlage
Tritt ein Dritter in den Vertrag ein, so haften beide gemeinsam als Gesamtschuld-
ner für den Rechnungsbetrag sowie für Umbuchungs-/Stornogebühren. Die Haftung 
von MCI Deutschland GmbH für Schäden, die nicht Körperschäden sind, wird auf 
die dreifache Rechnungssumme beschränkt, sofern ein Schaden weder vorsätz-
lich noch grob fahrlässig herbeigeführt wird. Für das wissenschaftliche Programm 
zeichnet sich die wissenschaftliche Leitung verantwortlich. Die Teilnahmegebühren 
werden von MCI Deutschland GmbH treuhänderisch im Namen des Veranstalters 
vereinnahmt. Buchungsgrundlage sind die vorstehend abgedruckten Allgemeinen 
Bedingungen und Hinweise. Mündliche Absprachen sind unverbindlich, sofern diese 
nicht schriftlich bestätigt wurden. Voucher/Dokumente werden erst nach kompletter 
Zahlung ausgehändigt. Bitte beachten Sie daher das Zahlungsziel auf Ihrer Rech-
nung. Für verlorene oder unbenutzte Voucher/Dokumente erfolgt weder Ersatz noch 
Erstattung. Dem Veranstalter gegenüber können keine Schadenersatzansprüche 
geltend gemacht werden, wenn die Durchführung der Tagung oder Teile davon durch 
unvorhergesehene politische oder wirtschaftliche Ereignisse oder durch höhere Ge-
walt erschwert oder unmöglich gemacht werden, oder wenn Programmänderungen 
aufgrund von Absagen durch Referenten o. ä. erfolgen müssen. Bei Vorliegen hö-
herer Gewalt (wie z. B. aber nicht ausschließlich Feuer, Arbeitskampfmaßnahmen, 
Krieg, Unruhen, kriegsähnliche oder terroristische Handlungen, drohender oder 
eingetretener Umweltkatastrophen, Vulkanausbrüche, staatliche Restriktionen etc.) 
oder anderer vom Veranstalter nicht verschuldeter, zwingender Gründe kann die Ver-
anstaltung ganz oder teilweise zeitlich verschoben, aufgehoben oder in ihrer Dauer 
beschränkt bzw. verändert werden. In diesem Falle stehen dem Anmelder keinerlei 
Rückerstattungs- oder Schadensersatzansprüche zu. Es liegt in der alleinigen Ver-
antwortung des Anmelders für entsprechenden Versicherungsschutz zur Abwendung 
der Risiken des Eintritts höherer Gewalt Vorsorge zu treffen. Im Falle einer aus diesen 
Gründen zeitlichen Verlegung oder Veränderung der Dauer der Veranstaltung bleibt 
die Anmeldung verbindlich, kann jedoch in diesem Falle mit vorheriger schriftlicher 
Zustimmung des Veranstalters rückgängig gemacht werden. Stimmt der Veranstalter 
zu, so werden 25 % des Rechnungsbetrages als allgemeine Kostenentschädigung 
fällig und sind vom Anmelder an den Veranstalter zu zahlen. Der Nachweis des Nicht-
eintritts eines Ausfallschadens sowie einer geringeren Schadenshöhe bleibt dem 
Anmelder ausdrücklich vorbehalten. Im Namen aller mit der Anmeldung registrier-
ten Teilnehmer wird das Einverständnis erklärt, dass die Angaben des Anmelde-
formulars zum Zwecke der Organisation der Veranstaltung genutzt, verarbeitet und 
veröffentlicht werden dürfen (z. B. im Rahmen einer Teilnehmerliste). Die Erhebung, 
Verarbeitung und Nutzung der Daten geschieht ausschließlich unter Beachtung der 
geltenden datenschutzrechtlichen Vorschriften. Ausschließlicher Gerichtsstand für 
Streitigkeiten ist der Hauptsitz von MCI Deutschland GmbH.

Anmeldung – allgemeine Bedingungen
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